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Memorial, (6 der Erantzoſiſche Ambasfador denen 


Hrn. General-Staaden wegen def Schwediſchen Krieges 
mit Dennemarck amzo.Novemb. 1658. 
: eingereichet. N 
& Nterſchriebener Ambasfador von Franckreich habende confiderire 
Fend examinirt die Reſolution am 27. dieſes / jhme durch den Hern 

Baron von Gent eingereichet / befindet ſich obligiret / Ihre Hochm. 

in gegenwaͤrtgem Memorial zu verſichern / daß feines. Königs vnd 
Principals Intention annoch iſt / wie fie dann allezeit geweſen / nemlich durch 
Seine Miniſtros alle Devoiren vnd moͤzlichſten Fleiß anwenden zu laſſen / daß 
die Nordiſchen Könige möchten reconciliirt werden; vnd daß er nicht an⸗ 
ders / als mit groſſer Betruͤbnuͤß vnd Miß fallen anſehen koͤnne / daß die Roth⸗ 
ſchildiſchen Tractaten ¡fren Effect nicht haben erlangen ténnen noch zu jh⸗ 
rer Perfection gebracht werden / wegen Suſpic ion vnd Mißtrauens / fo indes 
nen Gemuͤtern der beyden Koͤnige vnd ihrer Käthe eingeſtreuet geweſen / vnd 
ſolches allein durch die Pracuck en der jentgen / die den Frieden nicht begeh⸗ 
ren / ſondern indirectè jhren Vortheil ſuchen in der Continuation deß Kriegs / 
den fie in ganz Europa zu vnterhalten meinen / wiewol jhnen folcher biß jetzo 
noch nicht ſehr vortheilhafft geweſen iſt. Derohalben achtet erſt beſagter Am. 
bas ſador feiner ſchuldigen Pflicht ſeyn / Ener Hochm. zu repræſentiren / daß 
in der Intent iom die fic zum Frieden zu haben bezeugen aͤuſſerſt mit gelegen / 
daß ſie ſich nicht laſſen verleiten durch neue Engagementen / welche die Accom. 
modation nicht allein ſchwer/ ſondern gar vnmoͤglich machen / vnd daß ſte nicht 
ſenden möchten: neue Succursfen von ſolcher Qualitat / vnd zu folder Jah⸗ 
ress eit dadurch man zweiffeln muͤſſeſ daß jhre Intent ion warhafftig ſey 7 wie 
auch / daß fie nicht prætendiren wollen einen General. Frieden zu machen / meto 
cher mit einſchlieſſen moͤchte ſolche Leute / die doch / wie man weiß / ſel bigen nicht 
begehren / wol aber die jengen / fo mit einander wuͤreklich im Kriege begriffen / 
vnd ein gemein Interes ſe haben herauß zu bringen trachten / vnd zu dem Ende 
vnverzuͤglich zur Materie ſchreiten / vnd insgeſambt neben ſt Engeland Propofi-. 
tiones thun / die Sachen zum Vertrage bringen; vnd alle moͤgliche Berfichta 
rungen ſuchen / dieſelbige beſtaͤndig vnd verſichert machen moͤgen: Solches 
E. W. remittirende / præſentirt er vor ſich zu thun alles was an ſeiner Sore 
ge dependiret zu Beförderung eines Wercks / durch das alle Partheyen jhe: 
Contentement vnd Vergnuͤgung erlangen mögen. Seſchehen im Grauen. 
haage den 30. Novemb. 1658. 
; Memorial, 


Memorial, ſo der Engliſche Refidene im Haag 
denen Herren General. Staaden wegen def Schwe diſchen 
Krieges mit Dennemaref am 30.Novemb. 1658. 

eingereichet. 1 
& Nterſchriebener Reſident von Engelland der Herm General. Standen 
den 27. dieſes lauffenden Monats genommenen Reſolution, darin. 
nenſte ſetzen / daß jhre Intention in Bemuͤhung mit dem gegenwaͤrti⸗ 
gen Kriege zwiſchen denen Koͤnigen von Schweden vnd Dennemarck zu kei⸗ 
nem andern Ende angeſehen / als in denen Nordlanden den Frieden zu refta. 
biliren / damit ſie hiernechſt mit all jhrer Macht / vnd ſampt andern Chriftlt. 
chen Potentaten / vornemlich aber mit dem Durchlauchtigſten Protectore von 
Enzelland / ond dem Koͤntge in Franckreich dahin arbeiten mögen / dal felbige 
Lande von alten Krieges ⸗Troublen / die da zum Nachtheil ihrer Nachbarn ges 
reichen / befreyet werden moͤchten / durch dero Agenten de Oeyde empfangen has 
bende / erflärer hinwieder / daß Seine Sehr Durchl. Hoheit / fein Principal 
dieſes Anerbteten von Hertzen annſmt / vnd nun bereit iſt / zu vor beſagtem Ende 
fampt dem Koͤnige in Franckreich vnd den General. Staaden zugleich Hand 
anzulegen. Ermeldte Seine Hoheit verſtehens alſo / daß das bequemſte vnd 
ſcheinbarſte Mittel hierzu fen / in dero / vnd deß Koͤniges in Franckreich vnd he; 
rer Hochm. Nahmen eine Mediation, mit Hindanſetzung aller andern Dinge / 
wie noͤthig ſie ſeyn moͤchten / zu wieder Auffrichtung eines beſtaͤndigen Friedens / 
zwiſchen denen Koͤnigen von Schweden und Dennemarck zu pr æ ſent iren / 
nicht zweiffelnde / dieſe Propoſition Ihren Hochm angenehm ſeyn werde; an⸗ 
geſehen / fie daſſelbtge Interes ſe dabey zu beobachten vnd wol befüger ſeyn / den 
erwehnten Frieden auff dieſe Weife zu betrachten / als in keinem Offenfiv 
Tractat wider den Koͤnig in Schweden / ſondern allein in einem Defenſiy mit 
dem Koͤnig von Dennemarck engagiret ſeynd / wie ſolches der jetzo zu Londen 
findliche Ambasfador in ſeinem Memorial vom 6. dieſes vnlaͤng fi erklaͤret. 
Erwehnte Seine Hoheit ſeynd Ihre Hochm. hierzu zu bewegen guten Theils 
angereitzet / durch die auſſer Landes außgeſtreute Rapporten, alb ob (vngeach⸗ 
tet vorerwehnter Erklaͤrung dero Ambas ſadors) Ihre Macht mit der Macht 
deß Hauſes Oeſter reich fich ſolte conjungiren / vnd jhre Flotten vnd Schiffe 
gebraucht werden / die jenigen Platze / die das Kayſerl. Lager / ſo jetzo in Hollſtein 
iſt / zu Lande belaͤgern wuͤrde / zu Waſſer bloc qu iren / vnd ein confiderable 
Part ſelbiger Voͤlcker zu trans port iren / welches ein ſolches Werck / daß wie 
feinen Pr inc ipal duͤncket keines Weges zu Wiederbringung deß Friedens oder 
Dreyheit der Commere ien in ſefbigen Gegenden gereichen mag fondern ſehr 
gefährliche Folgen nach ſich zeucht / ja ſelbſt dieſe Pericuh daß das Commando 
deß Baltiſchen Mes is in die Hinde def Hauſes Oeſterreich geraihen fónte 7 
welches 


welches fein Principal norhtoendiglich mie äufferfter Macht wider einen jeden 
der ſich ſolches vnterwinden würde / zu behindern trachten muͤſte. Mit $b 
dann den gegenwaͤ tigen Zuſtand der Dinge in felbigen Landen uͤberwogen ha⸗ 
bende / damit dieſe Iatention von benden Theilen deſto mehr beliebet / vnd fie 
vorerwehnte Mediation anzunehmen disponiretwerden mogen / fo erſucht Sei⸗ 
ne Hoheit Ihre Hochm. eiferigſt / Sie wolten fernerer Huͤlff⸗Sendung an 
Volck vnd Schiffen oder andern Kriegs⸗Præparatuten in ſelbige Gegenden 
weder zu deß einen noch def andern Asfiftentz einzuſtellen Belieben tragen. 
Was anlanget ſeines Princ ipalen pnd dieſes Staats andere Fein de / die in ſel⸗ 
bigen Landen mit in den Krieg verwickelt ſind / iſt Seine Hoheit bereit vnd be⸗ 
gierig / neben Franckreich vnd Ihren Hochm, Auferiften Fleiß anzuwenden / 
auch zwiſchen Ihnen Frieden zu bearbeiten vnd zu befeftigen / niche zweiffelnde 
an gutem Succefs vnd sfückfeligen Endung dieſer feiner Devoiren, pmb das 
durch die erwehnten Rönige von Schweden vnd Dennemarck / vnd andere Sei, 
ne gute Freunde ſelbiger Gegenden auß der groffen Gefahr / darinnen fie jetze 
ſtehen zu erloſen / ſonderlich wann Ihre Hochm. hierzu das Ihre mit alemErn⸗ 
ſte werden beytrageu. Wie deme fen / ſo if fein Principal teſolviret / auff 
dieſes Fundament zu verfahren / vnd zu dem Ende ſolche Mittel / die jhme Gott 
an Hand geben / zu gebrauchen; den Außgang befehlende dem jenigen / der da 
iſt der einzige vnd kluͤgſte Werckmeiſter aller Dinge, Gegeben im Haage den 
30. Novemb. deß 16 fdſten Jahres. 0 ! 


War vnterſchrieben 


G. Downing. 


